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Kinder gehen liebend gerne ins
Museum. Nur finden sie oftmals
keine erwachsene Begleitung.
Oder die Eltern, Göttis und Tan-
ten schieben Informationslücken
und logistische Hürden vor, um
eigene Schwellenängste zu über-
spielen. Für Kinder, die ihren
Kunstgenuss selbst an die Hand
nehmen wollen, ist www.muse-
umslupe.ch das optimale Tool.

Die Website, liebevoll und op-
tisch wie inhaltlich witzig gestal-
tet von der Studiengruppe Ku-
verum um die Aarauer Kunstver-
mittlerin Franziska Dürr, nimmt
Kinder ernst, indem sie auf ihre
Bedürfnisse und Kompetenzen
eingeht. So erscheint die Liste
der Museen in der Schweiz und
Liechtenstein als eine Art Me-
mory (siehe Bild). Die Kids kön-
nen auf jenes Bild oder Foto kli-
cken, das sie anspricht, und so-
gleich öffnet sich ein passendes

Museumsfenster. Darauf gibts
Informationen zum Museum
und dem jeweiligen Standort.
Aber auch findige Tipps und
Hinweise zur gewählten Ausstel-
lung, zu einzelnen Exponaten
oder Fragen und emen der
Kunstgeschichte. Rätsel und in-
teraktive Funktionen laden die
Kinder zum selbständigen Er-
kunden oder zu kreativen Spiele-
reien ein. Und natürlich fehlt
auch nicht der Link zur jeweils
«richtigen» Museumssite.

Eine weitere «Memory»-Liste
macht die Kinder auf Kunst im
öffentlichen Raum aufmerksam –
mit ähnlichen Funktionen wie bei
den Museen. Ein Lupenspiel regt
zu genauem Betrachten von ver-
meintlich «einfachen» Bildern an.
Zudem sind auf museumslupe.ch
Informationen zu kindgerechten
Kunstveranstaltungen und Muse-
umsbesuchen zu finden.

Natürlich richtet sich muse-
umslupe.ch auch an kunstaffine
Erwachsene, die ihre Kids zu ei-
nem Museumsbesuch bewegen
wollen. Denn solche soll es ja
auch noch geben.

Frank von Niederhäusern

www.museumslupe.ch

Kunstvermittlung für Kin-
der: Diese Website bietet
spielerisch-verlockende
Einstiegshilfen.

WEBSITE

Kunst für Kinder

www.CeDe.ch

Kunst nach Wahl: Die Kids klicken nach ihrem Gusto verborgene 

Museumslinks an




